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ZELLER KULTUR
Niederschwelligkeit ist bei der Zel-
ler Kultur ein großes Thema – denn 
niederschwellig bedeutet für Jeden 
offen und empfangbar zu sein. Ge-
rade im Kernbereich der Zeller Kul-
tur. Dazu zählen neben der Haupt-
theatergruppe seit 2014 auch eine 
Kinder- und seit 2015 eine Senio-
rentheatergruppe. Mehr über die 
Zeller Kultur gibt es auf Seite 11. 

DIE WOCHE IN BILDERN

Ein Wochenende von Highlights 
liegt hinter der Region. Vom Ho-
hentwielfestival in Singen übers 
Hausherrenfest in Radolfzell bis 
zur Ehrung für den FC Rielasin-
gen-Arlen, von der Schülermo-
denschau bis zum Volksbank-Be-
such. Die Bilder dazu gibt es auf 
»die Woche in Bildern« auf Seite 
13 zu entdecken.

Radolfzell Singen

Singen

Gott sei Dank
Die Ausschreitungen beim 
Stadtfest in Schorndorf sind ein 
Schreckensgespenst für jede 
Stadt. Insbesondere wenn sich 
Polizisten im nachhinein hin-
stellen und erklären, sie hätten 
die Lage nicht im Griff gehabt. 
Und dies obwohl, wie etwa beim 
Stadtfest in Singen oder aktuell 
beim Hohentwielfestival die Si-
cherheitslage seit Jahren immer 
mehr in den Fokus gerät. Für 
uns Journalisten ist es manch-
mal nur ein Halbsatz, dass 
nichts vorgefallen sei, für die 
Bürger eine Selbstverständlich-
keit. Doch die Vorfälle zeigen 
jeder Zeit ist überall etwas mög-
lich. Also liebe Polizei und Kri-
minalprävention sowie Verant-
wortliche in der Region wägt 
ab, schätzt ein, sodass weiter 
friedlich gefeiert werden kann 
und es nicht zu solchen Exzes-
sen kommt. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

ZUR SACHE:

Action Painting, Fassadenma-
lerei, Underground Dancefloor 
– künstlerische Vielfalt par ex-
cellence gepaart mit Theater- 
und Musikaufführungen, das 
ist das Kunstprojekt Arte Ro-
meias, das die Baugenossen-
schaft Hegau organisiert hat. 
Mit der Vernissage am Don-
nerstag, 20. Juli, 18 Uhr, rü-
cken die zum Abriss stehenden 
Mehrfamilienhäuser in der Sin-
gener Romeiasstraße ins Zen-
trum der künstlerischen Viel-
falt in der Region. Denn bis 
Sonntag, 23. Juli, haben Besu-
cher täglich von 11 bis 23 Uhr 
die Möglichkeit, die in den 
letzten vier Wochen entstande-
nen Kunstprojekte zu erkun-
den. 
Für den Geschäftsführer der 
Baugenossenschaft Hegau, 
Axel Nieburg, war und ist Arte 
Romeias ebenso eine Herzens-
angelegenheit wie eine »Wun-
dertüte«, bei der selbst er täg-
lich etwas Neues entdeckt. 
Denn Kunst ist in den 36 Woh-
nungen mit 65 Kunstprojekten 
im Fluss. Hinter den sieben 
Hauseingängen, im Keller, im 
Garten und an der Fassade, bei 
einer Reprise des Hotels Conti 
und sogar bei einer Bustour der 
HTWG Konstanz in einem »Sil-
berling« wird Kunst hautnah 
erlebbar. Die in Singen bestens 

bekannte Gastmahlgruppe wird 
mit Balkan-, Afrika- und Ori-
entalischem Tag neben anderen 
Bewirtungsangeboten täglich 
von 11 bis 20 Uhr internationa-
le Speisen anbieten. 
Neben der Vielzahl an teilneh-
menden Flüchtlingen freut sich 
Axel Nieburg besonders über 
das Relief »Aufbruch« von 
Astrid Rothmund in Haus 11. 
Denn die Künstlerin habe seine 
Aufforderung, auch die Wände 
zu »bearbeiten«, wörtlich ge-
nommen und habe mit Ham-
mer und Meißel sowie Farbe 
ein Gesicht aus der Wand he-
rausgeformt. Eine Kunst-AG 
der Hardtschule unter Leitung 
von Nora Schmitz ist ebenso 
am Werke. Überhaupt hätten 
die Künstler oft sowohl Größe 
ihres Ateliers als auch das Wis-
sen ob des bevorstehenden Ab-
risses bei ihrer Arbeit mit ein-
bezogen, ergänzte der Projekt-
leiter von Arte Romeias Jörg 
Lillich.
Der rote Faden führt die Gäste 
in eine ganz besonders künstle-
risch gestaltete Wohnung in 
der Romeiasstraße 5. Dort hat 
das WOCHENBLATT anlässlich 
seines 50-jährigen Jubiläums 
unter Projektleitung von Kim 
Kroll ein mehr als sehenswertes 
Kunst-Portfolio unter dem 
Motto »Ein Raum gefüllt mit ...« 

in Szene gesetzt. Im mit Zei-
tungen dekorierten Medien-
raum kann man beispielsweise 
einen Blick auf Ausschnitte der 
Comics werfen, die in der Jubi-
läumsausgabe vom 29. Juli un-
verhüllt zu sehen sein werden. 
Wie Kim Kroll auf dem Titelfo-
to können Gäste bei der Selfie-
aktion ein Erinnerungsfoto 
machen. Das Foto unter www.
wochenblatt.net oder auf der 
WOCHENBLATT-App hochla-
den und der 50. gewinnt ein 
WOCHENBLATT-Präsent. Und 
die Gäste dürfen auf weitere 
Highlights beim WOCHEN-
BLATT-Kunstprojekt gespannt 
sein. »Was wäre wenn?« fragen 
die Werke von Hakan Manda-
linci. Der Künstler hat immer 
ein offenes Ohr für ein Ge-
spräch mit interessierten Besu-
chern. 
Besonders die Ohren sind im 
»Raum gefüllt mit Stimmen« 
gefragt. Das Stimmengewirr 
von Bruno Epple, Ulrike Blat-
ter, Thomas Wittenmeier und 
vielen bekannten Persönlich-
keiten lädt zum Zuhören und 
Mitmachen ein. Mehr zum 
Kunstprojekt Arte Romeias le-
sen Sie im Innenteil dieser 
Printausgabe. Das Programm 
gibt es im Internet unter 
www.hegau.com. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

»Wundertüte« Arte Romeias zaubert Besonderes hervor
Beim viertägigen Kunstprojekt präsentiert sich das WOCHENBLATT vielfältig / von Stefan Mohr

Die Projektleiterin des WOCHENBLATT-»Arte Romeias-Teams« 
Kim Kroll wirbt für die Selfieaktion. swb-Bild: pr

Oberbürgermeister Bernd 
Häusler bestätigte auf Nachfra-
ge von Franz Hirschle (CDU), 
ob des organisierten Bettelns, 
dass in unregelmäßigen Ab-
ständen wieder Präventions-
streifen in der Innenstadt un-
terwegs seien.
Der Rathauschef wies zudem 
auf eine Informationsveran-
staltung der Einzelhändler ge-
meinsam mit Singen Aktiv im 
September zum Thema Laden-
diebstahl hin. Denn augen-
scheinlich seien derzeit in Sin-
gen organisierte Banden unter-
wegs, so Häusler. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Achtung
Ladendiebe

Im Jahr 2016 und 2017 wurden 
durch die Stadt Singen zwei 
Großfahrzeuge für den Bevöl-
kerungsschutz beschafft – eine 
Drehleiter und ein Tanklösch-
fahrzeug. Beide Fahrzeuge im 
Gesamtwert von etwa einer 
Millionen Euro sind seit eini-
gen Monaten im Einsatz. Am 
Montag, 24. Juli, findet die of-
fizielle Übergabe durch OB 
Häusler an die Freiwillige Feu-
erwehr Singen statt. Anschlie-
ßend werden sie gesegnet. Zur 
Veranstaltung um 17.30 Uhr 
auf dem Rathausplatz Singen 
sind alle Bürger eingeladen. 

redaktion@wochenblatt.net

Feierliche 
Übergabe

 Im Verwaltungs- und Finanz-
ausschuss am Dienstag teilte 
OB Bernd Häusler mit, dass 
beim Finanzbericht für das 
Jahr 2017 bislang alles plan-
mäßig verlaufe. Die Gewerbe-
steuer von prognostizierten 
51,4 Millionen Euro sei relativ 
sicher. Deshalb beurteilte er die 
Finanzlage trotz der gezahlten 
Bürgschaften derzeit als gut. 
Darum müsse in diesem Jahr 
nicht auf die Kreditermächti-
gung zurückgegriffen werden, 
so der Rathauschef, der dies al-
lerdings für kommende Jahr 
nicht ausschloss. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Gute 
Finanzlage

 Eigentlich wollte die Stadt Sin-
gen gerade mit Blick auf einige 
Dauerparker eine Parkgebühr 
für Wohnmobile auf der Off-
Wiese einführen. Geplant wa-
ren hierbei fünf Euro pro Tag. 
Doch wie Abteilungsleiter Tors-
ten Kalb im Ausschuss am 
Dienstag erklärte, sei hierzu ei-
ne Änderung des Bebauungs-
planes der Festwiese nötig, die 
im Herbst dem Gemeinderat 
vorgelegt würde, sodass eine 
Neuregelung zur neuen Saison 
greifen werde. Diese solle auch 
Kleinlaster miteinschließen.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Aufwändiger 
als gedacht

 Auf der Ekkehard- und Frei-
heitsstraße sowie auf Teilstü-
cken der Hohenkrähenstraße 
wird wohl nachts von 22 bis 6 
Uhr nur noch mit Tempo 30 ge-
fahren werden dürfen. Wie OB 
Bernd Häusler betonte, sei die 
Genehmigung hierfür nun er-
teilt worden. Der Gemeinderat 
könnte dies in seiner letzten 
Sitzung vor der Sommerpause 
am nächsten Dienstag beschlie-
ßen. Ein generelles Tempolimit, 
wie von Dr. Hubertus Both 
(Freie Wähler) gewünscht, sei 
aktuell nicht umsetzbar, ver-
mutet Häusler. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Nachts 
Tempo 30

Singen Singen

Der schnelle Kredit

Pfandkredit & Goldankauf
Ihr Leihhaus in 
Singen 

interP
fand

Vortrag in Rottweil
Die., 25. Juli

Todsünden im Erbrecht ...
und wie man sie vermeidet

Guido Bischoff (Fachanwalt für Erbrecht) klärt
über die schlimmsten Fehler in Testamenten, bei
Pflichtteil, Erbschaftsteuer und Erbengemein-
schaft auf.

Ort: Bildungszentrum,
Körnerstraße 23
Zeit: Dienstag, 19.30 Uhr
Eintritt: 5 Euro.
Ohne Voranmeldung.
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 Die Gemeinde Gottmadingen 
bietet auch in diesem Jahr eine 
Ferienbetreuung in der Hebel-
schule an. Jeweils von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 7.30 
Uhr bis 16 Uhr findet über die 
kompletten Sommerferien eine 
Betreuung statt, die wochen-
weise, für maximal 3 Wochen, 
gebucht werden kann. 
Für die Betreuungswochen 1 
bis 3 gibt es noch Restplätze, 
die Wochen 4 bis 6 sind bereits 
ausgebucht. Wer noch einen 
Platz möchte, sollte sich schnell 
anmelden. Alle Informationen 
auf der Homepage der Gemein-
de www.gottmadingen.de. 

Singen Singen

Die Spielmobil-Saison beginnt! 
Erste Station ist vom 31. Juli 
bis 3. August an der Waldeck-
schule in der Singener Nord-
stadt. Ganz neu steht das Spiel-
mobil vom 7. bis 10. August bei 
der Schillerschule im Süden. Es 
gastiert vom 14. bis 17. August 
in Bohlingen an der Schule, 
vom 21. bis 24. August in 
Schlatt am Rathaus, vom 28. 
bis 31. August in Beuren an der 
Musikhalle und vom 4. bis 7. 
September in Überlingen an der 
Schule. Von Montag 14 bis 17 
Uhr, Dienstag bis Donnerstag 
10 bis 13 Uhr und 15 bis 17 Uhr 
sind Kinder ab sechs Jahre zu 
vielen kostenlosen Kreativ- und 
Spielangeboten ohne Anmel-
dung herzlich willkommen. 

redaktion@wochenblatt.net

Ferienspaß mit 
dem Spielmobil

»Jeden zweiten (manchmal 
auch jeden) Samstag findet am 
Singener Hallenbad ein Floh-
markt statt. Dieser mag für vie-
le toll sein, doch für uns An-
wohner ist er ein Graus. Viele 
Flohmarktbesucher nutzen un-
sere Privatparkplätze um ihre 
Autos dort abzustellen. Diese 
Parkplätze sind 1. als Privat-
parkplätze ausgeschildert, 2. 
haben viele Anwohner sogar 
Schilder mit »Reserviert« und 
Kennzeichen angebracht und es 
ist einfach ärgerlich, dass es die 
meisten Leute überhaupt nicht 
interessiert ob sie ihr Fahrzeug 
auf einem Privatparkplatz ab-
stellen. Im Gegenteil, die meis-
ten werden sogar noch unver-
schämt wenn man sie drauf 
anspricht. Ines Sieger, Singen

LeserbriefRandegg

 Fußballfans aufgepasst: In 
Randegg findet vom 28. bis 
einschließlich 31. Juli ein gro-
ßes Fußballturnier statt. Los 
geht es am Freitag mit einem 
AH Blitzturnier mit den Mann-
schaften SV Hausen, FC Öhnin-
gen-Gaienhofen und dem Ver-
anstalter VfB Randegg. Das 
Turnier beginnt um 18.30 Uhr. 
Am Turnier der Aktivmann-
schaften, das am Samstag, 29. 
Juli stattfindet, beteiligen sich 
zwölf Vereine aus dem Bezirk 
Bodensee und der benachbar-
ten Schweiz. Turnierbeginn ist 
um 13 Uhr.

redaktion@wochenblatt.net

Fußballfieber 
in Randegg

Parkplätze
beim Flohmarkt

Noch Plätze für
Ferienbetreuung

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Qualität aus der Region

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

für Genießer
Rinderspießle

100 g € 1,89

AKTION  AKTION  AKTION

Rumpsteak
gerne auch mariniert

100 g € 2,89

AKTION   AKTION

Schweine-
schnitzel

mager

100 g € 0,99

allseits beliebt
Bauernschinken

mild gepökelt und
gekocht

100 g € 1,79

er ist beliebt zum Vesper
hauseigener

Kotelettspeck

100 g € 1,79

schön leicht
Lachsschinken

mild gepökelt und
geräuchert

100 g € 1,79
den mögen alle

Denzel’s Brüh-
wurst-Aufschnitt

nach Ihren Wünschen geschn.

100 g € 1,49

knackig zum Grillen
Schübling

100 g € 1,09

natürlich hausgemacht
Teufelssalat

mit viel kaltem Braten –
teuflisch gut

100 g € 1,39
Wenn‘s einfach gut werden muss.

Steißlingen - 07738 5090

Alles für die Schule
20 – 80% auf Schreibwaren

solange der Vorrat reicht
Hauptstraße 49, 78239 Rielasingen

Telefon 0 77 31/18 62 40, Fax 0 77 31/18 62 91

Bastelartikel
Schreibwaren

Geschenkartikel

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Schweinehals
am Stück oder als Steak,

gerne auch mariniert

100 g                                                       0,88
Schweinebauch
am Stück oder in Scheiben,
auch mariniert

100 g                                                       0,70
Rinderhacksteak
saftig für Grill oder Pfanne
100 g                                                       1,00
Hähnchen-Brustfilet
einzeln und sauber geschnitten,
auch mariniert
100 g                                                       1,18

Krakauer im Ring
herzhaft gewürzt mit Kümmel                                     

100 g                                                       1,00
Rinder-Bierschinken
Spezialität, mageres Rindfleisch mit

feinem Aufschnittbrät und Pistazien

100 g                                                       1,39
Bauernspeckwurst
deftige Blutwurst mit Majoran verfeinert

100 g                                                       0,89
Landjäger / Paar
der ideale Snack

das Paar                                                  1,20
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aktivoptik im Real Georg-Fischer-Str. 15 in Singen 07731.835 04 15

Modellbeispiele – eine größere Auswahl finden Sie bei aktivoptik vor Ort. Nicht kombinierbar 
mit anderen Aktionsangeboten und Gutscheinen. Nur gültig solange der Vorrat reicht. Ausge-
wählte Fassungen. * Aktions-Einstärken-Kunststoffgläser: 1.5, gehärtet, entspiegelt, ± 6 dpt., 
+ 2 cyl. ** Aktions-Gleitsicht-Kunststoffgläser: 1.5, gehärtet, entspiegelt, ± 6 dpt., + 4 cyl.

39,90 €*
nur jetzt ab

statt 69,90 €
119,90 €**
nur jetzt ab

statt 159,90 €

Einstärkenbrille

ENTSPIEGELUNG

HARTSCHICHT

Gleitsichtbrille

ENTSPIEGELUNG

HARTSCHICHT

Neueröffnung • Neueröffnung • Neueröffnung

Gutschein 3,00 €

✁ ✁

Schwarzwaldstr. 4a , 78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 3 19 00 75

Neueröffnung • Neueröffnung • Neueröffnung
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Im neuen Sommeroutfit in fri-
schem Grün und mit wohlge-
launter Musikauswahl präsen-
tieren sich die  Mitglieder des 
Blasorchesters der Stadt Sin-
gen (BOS) bei der neunten 
Auflage des Biergartenkon-
zerts am Dienstag, 26. Juli, 
19.30 Uhr, im Singener Färbe-
garten. Der Eintritt ist frei.

»Wagen der Erinnerung« zeigt 
das Museum Art & Cars ge-
genwärtig. Die »Singener Ma-
ler« haben mit ihrer Skulptur 
»Carisima« am Freitagabend 
den »Erinnerungen an Wagen« 
eine besondere Inszenierung 
hinzugefügt. 
Die Blechskulptur, die mit Ein-
bruch der Dunkelheit zum ma-
gischen Leuchtobjekt mutier-
te, wurde nämlich aus den 
Karosserien verunfallter Fahr-
zeuge zusammengesetzt. Bil-
der von der Aktion gibt es un-
ter bilder.wochenblatt.net.

CARISIMA

BIERGARTEN

Steißlingen Steißlingen

Zum letzten Mal ehrte Bürger-
meister Artur Ostermaier vor 
der Sitzung des Gemeinderates 
am Montagabend verdiente 
Blutspenderinnen und Blut-
spender. Er tue das zum Ende 
seiner Amtszeit mit einer ge-
wissen Wehmut. Die Ehrung 
von Mitbürgern, die bereit sei-
en, mit ihrem Blut Leben und 
Gesundheit anderer Menschen 
zu retten, sei für ihn immer ei-
ne sehr wichtige Aufgabe ge-
wesen. Geehrt wurden: Für 10 
Spenden Thomas Dilger, Stefan 
Maier, Ramona Ströhle und 
Franziska Zimmermann; für 25 
Spenden Stefanie Jäger, Fabian 
Maier, Hartwig Müller, Michael 
Neumeister, Michael Paul, 
Achim Rimmele und Stefanie 
Zimmermann; Für 50 Spenden 
Klaus Hirt und Arnold Zimmer-
mann; für 75 Spenden Dirk 
Beer; für 100 Spenden Reiner 
Zimmermann und für 125 
Spenden Nikolaus Gajer. Der 
Bürgermeister dankte allen 
Spendern und forderte sie auf, 
in ihrer Bereitschaft Blut zu 
spenden nicht nachzulassen. 
Im Anschluss an die Ehrung 
befasste sich der Gemeinderat 
zunächst mit dem Abschluss ei-
nes städtebaulichen Vertrages 
zum Aufbau eines Solarparks 
im Gewann »Stockwiesen«, 
nachdem die noch offene Frage 
nach dem Investor zwischen-
zeitlich geklärt werden konnte. 

Da sich der Eigentümer und 
EnBW nicht einigen konnten, 
findet nun für die Umsetzung 
des Projektes eine Kooperation 
mit der Firma Wattner statt, die 
inzwischen einen Vertragsent-
wurf vorgelegt hat. Diesen 
möchte die Gemeinde um die 
Formulierung ergänzen, dass 
der Vorhabenträger auch die 
Kosten für die Fortschreibung 
des Flächennutzungsplanes 
trägt. Außerdem sollte festge-
halten werden, dass für die Ge-
meinde keinerlei Kosten in Zu-
sammenhang mit Planung, 
Bau, Betrieb und eventuellem 
Rückbau der Anlage entstehen. 
Danach stimmte der Gemeinde-
rat auch der notwendigen Auf-
stellung eines 
Bebauungs-
planes für ein 
Sondergebiet 
Photovoltaik 
»Solarpark« 
in den festge-
legten Gren-
zen, Zielen 
und Zwecken zu. Dorothea We-
hinger fand die Entscheidung 
grundsätzlich gut. Der Kreis ha-
be bezüglich erneuerbarer 
Energien immer noch ein Defi-
zit. Sie bedauerte auch, dass es 
bei der Windkraft nicht recht 
vorangehe.
Weiter ging es mit der Anpas-
sung der Musikschulgebühren. 
Hierzu hatte sich der Ausschuss 

für Kultur, Fremdenverkehr, 
Sport und Soziales für eine Er-
höhung der Gebühren ausge-
sprochen. Die Erhöhung sollte 
im Schnitt bei etwa acht Pro-
zent liegen. Die Angebote für 
Ensembles sollen weiterhin 
kostenlos bleiben. Weiter be-
schloss der Gemeinderat, ab 
dem Haushaltsjahr 2017 die 
Obergrenze des Abmangels auf 
130.000 Euro festzusetzen. 
Der allenthalben beschriebene 
»Kinderboom« hat auch Steiß-
lingen nicht übergangen. In der 
Folge ist der Bedarf an Kinder-
gartenplätzen gewachsen. Des-
halb wird ab Februar/März 
2018 eine weitere Kindergar-
tengruppe im Kindergarten 

Storchennest 
eingerichtet. 
Außerdem 
stellt die Ge-
meinde dem 
katholischen 
Kindergarten 
St. Elisabeth 
die Räume 

im ehemaligen Storchennestle 
für die Aufstellung einer weite-
ren Krippengruppe zur Verfü-
gung. Die Renovierungsarbei-
ten an der Seeblickhalle befin-
den sich im Zeitplan. Für die 
Gestaltung der nördlichen Zu-
gangsfläche ist eine großzügige 
platzähnliche Lösung vorgese-
hen. Lutz Ehrhardt

redaktion@wochenblatt.net

Steißlingen wird Solardorf
Bürgermeister ehrte vor Ratssitzung Blutspender

Ein recht gutes Echo fand das 
Angebot der Gemeinde Steiß-
lingen, mit einem Tag der offe-
nen Tür das neue Kleinkinder-
haus im »Storchennest« allen 
Interessierten vorzustellen. Be-
reits im Mai wurde das Gebäu-
de eingeweiht, doch fertig war 
damit noch nicht alles. Die 
Räume wurden zu diesem Zeit-
punkt dringendst benötigt, 
machte Bürgermeister Artur 
Ostermaier schon bei der Ein-
weihung klar. »Richtig schön ist 
es jetzt geworden«, freute sich 
Ostermaier nun am Samstag 
sichtlich, denn auf dem Rasen 
rund um den Kindergarten 
konnte schon richtig gespielt 
und getollt werden, von Bau-
stelle keine Spur. Kindergarten-
leiterin Andrea Gnann konnte 
die Besucher gleich zum Auf-

takt zum »Musical« einladen, 
mit dem die Kinder schon zur 
Eröffnung die Baugeschichte 
im Zeitraffer Revue passieren 
ließen – und dabei zeigten, wie 
schnell man Entscheidungen 
umsetzen kann, wenn alle das 
gleiche Ziel haben.
Einige hundert Besucher durch-
strömten an diesem Tag das 
Gebäude mit seinen besonderen 
Räumen, die ganz auf das Erle-
ben und Lernen für Kleinkinder 
zugeschnitten sind. »So jung 
müsste man nochmal sein«, war 
immer wieder gerade von den 
älteren Besuchern zu hören in 
deren Kindheit »Kindergarten« 
noch etwas ganz anderes war, 
wenn es überhaupt die Gele-
genheit gab, einen zu besuchen. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Viel Lob für neues 
Kleinkinderhaus

Ein großes Interesse herrschte beim Tag der offenen Tür des Klein-
kinderhauses im Steißlinger Storchennest. Zwei Monate nach der 
Einweihung war von Baustelle nichts mehr zu spüren. swb-Bild: of

 In guter Atmosphäre verlief die 
Jahreshauptversammlung des 
SPD-Ortsvereins Steißlingen 
am Dienstag vergangener Wo-
che im Café Sättele. Nach der 
herzlichen Begrüßung durch 
die Vorsitzende Gisela Schmitz, 
die als Gäste die stellvertreten-
den Kreisvorsitzenden Melanie 
Geiges und Marian Schreier 
willkommen heißen konnte, be-
richtete Schriftführer Gunther 
Roos ausführlich und interes-
sant darüber, was im abgelau-
fenen Vereinsjahr inner- und 
außerhalb des Ortsvereins in 
und um die SPD so an span-
nenden Aktivitäten passierte.
Dabei spielte auch die allge-

meine Stimmungslage in der 
Partei vom Hoch nach der 100 
Prozent-Wahl von Martin 
Schulz zum Parteivorsitzenden 
bis hin zur Enttäuschung des 
Wahlausgangs in Nordrhein-
Westfahlen eine oft wiederkeh-
rende Rolle, die allerdings den 
Willen, einen offensiven und 
optimistischen Wahlkampf zu 
führen nicht negativ beeinflus-
sen sollte.
Da im Anschluss Kassier Jürgen 
Garschke von überschaubaren 
Kassenbewegungen berichtete, 
konnte anschließend Kassen-
prüfer Jürgen Probst guten Ge-
wissens für eine Entlastung 
plädieren. Die Vorsitzende Gi-

sela Schmitz bedauerte in ih-
rem Bericht, dass die allgemei-
nen öffentlichen Aktivitäten 
der Partei etwas gering ausge-
fallen seien. Negativ würden 
solche Vorhaben allerdings 
auch dadurch beeinflusst, dass 
es im Ort zu wenig geeignete 
Lokalitäten gäbe. Im Hinblick 
auf die Bundestagswahl sieht 
sie hier noch Steigerungsbe-
darf.
An die beiden Gemeinderäte 
der Partei richtete sie die Bitte, 
das Problem der Nahversor-
gung voranzutreiben. Die an-
schließenden Neuwahlen der 
Vorstandschaft waren bestens 
vorbereitet und gingen, trotz 
des etwas verstaubten Wahlsys-
tems rasch und zügig über die 
Bühne. Jeweils einstimmig ge-
wählt wurden: Daniel Kuppel 
zum 1. Vorsitzenden, Stefanie 
Blickle zur 2. Vorsitzenden, 
Gunther Roos zum Schriftfüh-
rer und Jürgen Garschke zum 
Kassier. Zu Beisitzern wurden 
Stefan Maethner, Romina 
Heinz und Andrea Jäger ge-
wählt. Abschließend dankte 
Daniel Kuppel für das Vertrau-
en und forderte, ebenso wie an-
schließend Marian Schreier alle 
Mitglieder zu vereinten An-
strengungen im Wahlkampf 
auf, der noch lange nicht ent-
schieden sei. Lutz Ehrhardt

redaktion@wochenblatt.net

Daniel Kuppel führt SPD
Gute Stimmung bei Jahreshauptversammlung

Steißlingen 

Der neue Vorstand der Steißlinger SPD v. l. n. r. Daniel Kuppel, Ste-
fanie Blickle, Jürgen Garschke u. Gunther Roos. swb-Bild: le

Kompetente Hilfe
                         im Trauerfall.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

Thüga Energie GmbH   Tel.: 07731 5900-1552
Industriestraße 9  info-si@thuega-energie.de
78224 Singen  www.thuega-energie.de

thügaaktuell 
Mit Rückenwind ins Radlerglück
Thüga Energie und Fahrradhändler fördern den E-Bike-Kauf mit 100 Euro

Die Region ist im E-Bike-Fie-
ber. Kunden der Thüga Energie 
können von einer besonderen 
Förderung profitieren, die der 
regionale Energieversorger ge-
meinsam mit kooperierenden 
Fahrradhändlern ins Leben geru-
fen hat. Beim Kauf eines neuen 
E-Bikes in einem der teilnehmen-
den Geschäfte gibt es 50 Euro 
vom Radgeschäft und weitere 50 
Euro von der Thüga Energie.

„Das ist ein sinnvolles Förderpro-
gramm“, findet beispielsweise Leo 
Herrmann aus Rielasingen-Worblin-
gen. Er hat sich für ein E-Bike 
entschieden und freut sich über 
insgesamt 100 Euro Förderung. 
Seine Frau Monika ist bereits seit 
dem Frühjahr mit einem E-Bike 
unterwegs und er wollte auf den 
gemeinsamen Touren „endlich 
wieder mithalten“. Mit dem E-Bike 
geht es beispielsweise rund um die 

Halbinsel Höri oder nach Überlingen 
am See, wo er regelmäßig seine 
Schwester besucht. Eines der an-
spruchsvolleren Ziele des Paares ist 
der Schweizer Seerücken, von wo 
aus man einen wundervollen Blick 
über den Bodensee bis zu den Alpen 
genießen kann. „Mit dem Elektro-
motor als Unterstützung können 
wir solche Strecken relativ einfach 
bewältigen. Aber auch für Kurz- 
strecken ist das E-Bike das ideale 
Verkehrsmittel“, erzählen Monika 
und Leo Herrmann. „Wer vor hat, 
sich ein E-Bike zu kaufen, sollte 
unbedingt zum Fachhändler gehen 
und mehrere Modelle Probe fah-
ren“, empfiehlt der 77-Jährige.

Die Senioren genießen ihre Radaus-
flüge sehr. Und ist der Akku unter-
wegs einmal leer, gibt es entlang der 
Radwege viele Möglichkeiten, wäh-
rend einer Rast das E-Bike kostenlos 
zu laden. Auch die Thüga Energie hat 
in der Region einige Akku-Ladestati-
onen eingerichtet, um die umwelt-
schonende Mobilität zu fördern.

Mehr Infos zum Förderprogramm, 
welches noch bis Ende 2017 läuft, 
und eine Liste der teilnehmen-
den Fahrradhändler gibt es unter 
www.thuega-energie.de im Bereich 
„Strom für E-Mobilität“.

Leo Herrmann aus Rielasingen-Worblingen (re.) freut sich mit Ehefrau Monika über 
100 Euro Zuschuss für das neue E-Bike. Regiocenter-Leiter Karl Mohr von der Thüga 
Energie (li.) begrüßte die langjährigen Kunden.

Die Siedlergemeinschaft bie-
tet anlässlich ihres 80. Ge-
burtstags am Wochenende 22. 
und 23. Juli auf ihrem Ver-
einsgelände in der Worblinger 
Str. 67 in erneut ein interes-
santes Programm. Gestartet 
wird am Samstag um 19:30 
Uhr mit Marianne Schätzle 
(Foto) bekannt als Merkel – 
Double – mit ihrem Pro-
gramm »Ich bin durch«. Sie 
wirbelt nicht nur als Putzfrau 
Staub auf, sondern wirkt auch 
als Sicherheitsbeauftragte der 
Bundeskanzlerin sehr glaub-
würdig. Für das Cabaret gibt 
es noch Eintrittskarten, so-
wohl im Vorverkauf als auch 
an der Abendkasse. Am Sonn-
tag, 23. Juli beginnt das seit 
vielen Jahren stattfindende 
Sommerfest bereits um 10:30 
Uhr mit einem Festgottes-
dienstmit der Jugendband von 
St. Josef. Nachmittags werden 
„Jackson und Heinz“ mit 
Country-Musik sowie das Ge-
sangsduo Gabi und Peter für 
eine gute Stimmung sorgen. n 
Nachmittag ab. Für Speis und 
Trank ist reichlich gesorgt. 

swb-Bild: Veranstalter
redaktion@wochenblatt.net
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Hilzingen
FÖRDERVEREIN ERHALTUNG 
BURGRUINE HOHENKRÄHEN
Mitgliederversammlung mit u. 
a. Bericht/Genehmigung Haus-
haltsvoranschlag 2017, am Mi., 
26.7., 19 Uhr, auf der Vorburg 
der Burgruine Hohenkrähen.

Rielasingen
TV
Vereinsmeisterschaft mit 
Showwettkampf So., 23.7., ab 
10 Uhr, Sportgelände Talwiese, 
Rielasingen.
 Der TV Rielasingen sucht zur 
Unterstützung Trainerinnen/
Trainer/Helfer für: Kindertur-
nen, 2. Mannschaft Volleyball, 
Leichtathletik: 07731 319768.

Singen
DRK
Aus- und Fortbildung der Sani-
tätsbereitschaft Di., 25.7., DRK-
Heim, Hauptstr. 29, Singen.
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik für alle, Osteoporose-
Gymnastik. Neu sind: Yoga-

Anfänger-Kurs, Jugend-Rot-
Kreuz-Gruppenstunde. Infos 
und Anmeldung: 07731/65700, 
www.drkk-kn.de.
ESV-SÜDSTERN
Mitgliedervers., Fr., 21.7., 19 
Uhr, Siedlerheim, Singen-Süd.
FIDELIO-SENIORENCLUB
Seniorennachmittag, Do., 20.7., 
14.30 Uhr, im Most Jäckle.
FÖRDERVEREIN ERHALTUNG 
DER BURGRUINE 
HOHENKRÄHEN
Mittgliedervers., Mi., 26.7., 19 
Uhr auf der Vorburg der Burg-
ruine Hohenkrähen.
LICHTBILDNER GRUPPE
Clubabend, Do., 20.7., 20 Uhr, 
UG Schanzstuben, Leimdölle 1, 
Singen. Thema »Seen«, und Fo-
tos vom Ausflug am 22.6.
NV NEU-BÖHRINGEN
Helferfest Sa., 22.7., 16 Uhr am 
Hüsli.
Frauensitzung Di., 25.7., 19.30 
Uhr im Hüsli.
SCHWARZWALDVEREIN
Wanderung »Den jungen Ne-
ckar entlang« So., 23.7. Tel. 
45145.
SENIORENCHOR 
HOHENTWIEL
Chorprobe Do., 20.7., 15 Uhr, 
Gemeindesaal Liebfrauen.

Seniorenstammtisch Hölzle-
König, 19.7., 18 Uhr, Bistro-
Café »Zum Hölzle-König«, Ho-
henhewenstr. 53.
AWO-Clubprogramm vom 
20.-26.7.: für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 
10-12 Uhr Arbeitsangebot; 
13.15-14 Uhr gemeinsames 
Kaffeetrinken; 14-16 Uhr Krea-
tiv-Angebot; 16-17 Uhr Quiz-
runde; 17-20 Uhr gemeinsames 
Kochen. Fr., 10-12 Uhr Früh-
stück; 12-13 Uhr offener Treff. 
Mo., 10-13 Uhr gemeinsames 
Kochen; 13-15 Uhr Frauen-

gruppe; Di., 10-12 Uhr Arbeits-
angebot; Mi., 11-12 Uhr Ar-
beitsangebot; Sommerfest (sh. 
gesonderter Aushang). Veran-
staltungsort: Tagesstätte für 
psychisch Kranke. Weitere In-
formationen: Tel. 07731/ 
9580-47.
»Regenbogenfest« der Ev. 
Südstadtgemeinde Singen und 
des Ev. Pauluskindergartens, 
So., 23.7., 10 - 15 Uhr, Paulus-
kirche. 10 Uhr Familiengottes-
dienst, anschl. Mittagessen, 
Programm für Groß und Klein, 
Tombola und Kaffeetrinken.

Vereine

Termine

 Die BUND-Kindergruppe Sin-
gen trifft sich am Samstag, 22. 
Juli um 10 Uhr beim Hohen-
twielparkplatz vor dem Schaf-
stall. Diesmal geht es darum, 
viele geheimnisvoll versteckte 
Naturrätsel zu finden und zu 
lösen. Höhepunkt ist eine 
Schatzsuche. Eingeladen sind 
Kinder im Alter zwischen 8 und 
10 Jahren, die Spaß am Entde-
cken in der Natur haben, eine 
BUND-Mitgliedschaft ist nicht 
erforderlich. Wichtig ist wetter-
gerechte Kleidung und im 
Rucksack ein Vesper und ein 
Getränk. Die Kinder können um 
12 Uhr wieder am Ausgangs-
punkt abgeholt werden. Der 
Unkostenbeitrag beträgt 2,- 
Euro. Bei Regenwetter wird die 
Exkursion um eine Woche ver-
schoben. Um Anmeldung wird 
gebeten bei Irma Schubert, Tel. 
07731/46647.

redaktion@wochenblatt.net

Singen

Die Spielgemeinschaft der Ak-
kordeon-Orchester Friedingen 
und Schlatt laden ein zum Fei-
erabendhock an der Schule in 
Friedingen. Traditionell verlegt 
das Orchester seine letzte Probe 
vor den Sommerferien nach 
draußen. Am Mittwoch, 26. Ju-
li, ab 19 Uhr geht es los. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 
Achtung: Die Veranstaltung 
findet nur bei gutem trockenem 
Wetter statt.

redaktion@wochenblatt.net

Hock am
Feierabend

Friedingen

Rielasingen-Worblingen

Eine große Anzahl aktiver Mit-
glieder sowie Gäste durfte der 
1. Vorsitzende Bürgermeister 
Ralf Baumert zur Jahreshaupt-
versammlung des Deutschen 
Roten Kreuz, Ortsverein Riela-
singen – Worblingen begrüßen.
Insgesamt waren unsere Mit-
glieder im Jahr 2016 über 3.600 
Stunden ehrenamtlich im Ein-
satz. Die Einsätze verteilten 
sich auf Sanitätsdienste, Blut-
spendentermine, Dienstabende 
zur Weiterbildung und viele 
andere verschiedene Veranstal-
tungen. 
Bei vielen Veranstaltungen in 
der Gemeinde sind die Mitglie-
der vom Deutschen Roten 
Kreuz anzutreffen. Bescheiden 
stehen sie im Hintergrund, sind 
jedoch sofort zur Stelle, wenn 
Hilfe benötigt wird. 2016 be-
treuten die 31 Aktiven viele 
Kultur- und Sport-veranstal-
tungen in der Gemeinde, arbei-
teten eng mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Rielasingen-Worb-
lingen und dem DRK-Kreisver-
band Landkreis Konstanz sowie 
mit den umliegenden Ortsverei-
nen zusammen und unterstütz-
ten die Vereine bei ihren Anläs-
sen.
Großen Wert legten die Verant-
wortlichen auf die Fort- und 
Weiterbildung. An 38 Dienst-
abenden konnten die Aktiven 
ihr Wissen und Können in der 
Theorie sowie in der Praxis ver-
tiefen und viel Neues erlernen. 
Zusammen mit Bereitschafts-
arzt Dr. Roland Höppner legen 
die Ausbilder das Programm 
fest und passen es den aktuel-
len Erfordernissen an. Ein freu-
diges Ereignis hatten wir auch 
im Jahre 2016. Nach über 25 
Jahren wurde für den in die 

Jahre gekommenen Mann-
schaftstransportwagen (MTW) 
ein neuer MTW beschafft. Mit 
einem festlichen Akt haben wir 
den alten MTW verabschiedet 
und den neuen eingeweiht. 
An den beiden Blutspendeter-
minen in Rielasingen – Worb-
lingen konnten wir über 400 
Spendenwillige begrüßen. Um 
die Blutspendentermine gut ab-
zuwickeln bedarf es an großer 
Unterstützung durch alle Mit-
glieder. Insgesamt 500 Arbeits-
stunden kommen für die Vorbe-
reitungen, die Bewirtung und 
Betreuung sowie für die Nach-
arbeiten zusammen. 
Ralf Baumert bedankte sich 
nochmals bei allen Spendern 
und gab der Hoffnung Aus-
druck, dass die Termine in Rie-
lasingen – Worblingen weiter-
hin von der Bevölkerung gut 
angenommen werden.

Dieses Jahr gab es wieder eini-
ge Ehrungen vorzunehmen. 
Vom 1. Vorsitzenden und der 
Bereitschaftsleitung wurden 
geehrt für fünf Jahre: Selina 
Auer, Silke Ehmann, Rene Fen-
ker, Elena Hieber. Für 15 Jahre: 
Lorena Wehofsky, Christa Hip-
per, Michael Waidele. Für 40 
Jahre: Leo Schmid und Ralf 
Weisser. 45 Jahre: Hermann 
Schmid und Thomas Schmid. 
Gar für 50 Jahre wurde Werner 
Mentzel geehrt.
Vorsitzender Ralf Baumert und 
Bereitschaftsleiterin Sabrina 
Schorpp freuen sich auf ein tol-
les Jahr 2017 mit vielen Aktivi-
täten, mit Sanitätsdiensten und 
vielen Anfragen für die ange-
botenen Erste – Hilfe Kurse so-
wie die Erste – Hilfe- Trainings. 

redaktion@wochenblatt.net

Eindrückliche Bilanz des DRK
Werner Mentzel für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt

Sie dürfen stolz auf ihr Engagement für das DRK sein (vordere Rei-
he): Vorsitzender BM Ralf Baumert, Bereitschaftsleiterin Sabrina 
Schorpp, Christa Hipper, Silke Ehmann, Elena Hieber, Stv. Bereit-
schaftsleiterin Lorena Wehofsky, Selina Auer, Hermann Schmid. 
Hintere Reihe: Rene Fenker, Ralf Weisser, Leo Schmid, Werner 
Mentzel, Thomas Schmid, stv. Bereitschaftsleiter Michael Waidele

Schatzsuche auf 
Vulkanrundweg

Notrufe / Servicekalender


Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

22./23.07.2017
Dr. Wilhelm, Tel. 07732/970676

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Möchten Sie Ihre 
Urlaubskasse aufbessern?

Für die Verteilung unserer Jubiläumsausgabe

»50 JAHRE WOCHENBLATT«
am Samstag, den 29. Juli 2017

suchen wir 

ZUSTELLER 
für

STEISSLINGEN
(ab 15 Jahren) 

Wir freuen uns über Ihren Anruf unter: 
Telefon 077 31 / 88 00 44

Hengge
78269 Volkertshausen • Im Bärenloh 2

Alles, außer 
  gewöhnlich!

6.99Doppio Passo Salento Primitivo 
0,75-L-Flasche  (1 L = € 9,32)

Gültig von Mittwoch, 19.07. - Samstag, 22.07.2017

Herausgeber:



Bühne frei für Unterhaltung pur in histori-
scher Kulisse: Am Samstag, 22. Juli,

wackelt in Engen mal wieder »die Gass«,
wenn das 38. Altstadtfest von 11 Uhr bis 24
Uhr gefeiert wird – wobei die traditionellen
Flohmärkte schon um 8 Uhr starten. Insge-
samt 32 Einzelhändler sowie 31 Vereine und
soziale Einrichtungen sorgen für einen ab-
wechslungsreichen Tag und Musik, Kultur und
Lebensfreude. »Es wird so viel geboten, das
ist schon außergewöhnlich«, freute sich Wirt-
schaftsförderer Peter Freisleben über das
große Engagement aller Beteiligten. 
Auch einige neue Attraktionen sind dabei: So
wird am Freitag, 21. Juli, von 17 Uhr bis 22
Uhr zum ersten Mal ein Feierabendhock mit
dem »Singenden Hufschmied« und »Johan-
nes Kern« im Stadtgarten stattfinden. Mächtig
ins Zeug gelegt haben sich die Vereine beim
Vereinswettbewerb. Dabei überzeugten der
Hegauer FV, der TV Engen und die evangeli-
sche Gemeinde Engen mit ihren originellen
Ideen fürs Fest. So können Kinder beim FV im
Stadtgarten ihre Ballschussgeschwindigkeit 
testen. 
Zudem gastiert dort der »Circus Casanietto«,
und der Hundesportverein Engen gibt einen
Einblick in den Hundesport. Höhepunkt ist
abends der Nachwuchs-DJ-Wettbewerb mit
»Lokalmatador« DJ Patrick Hyenne. Der TV
Engen bietet derweil auf dem Marienplatz

einen Mitmachzirkus an – mit Zaubertricks
und Jonglierworkshop. Lustige Familienwett-
bewerbe wie Schubkarrenrennen sowie eine
»open stage« für Nachwuchskünstler veran-
staltet die Evangelische Gemeinde Engen am
Kriegerdenkmal. Dabei sorgen unter anderem
Asylbewerber in Engen mit afrikanischen
Rhythmen für Stimmung. Eine Herzensange-
legenheit ist Freisleben und Carmen Mangone
aus der Stadtverwaltung auch der Flohmarkt,
der durch den neuen Betreiber »Geros Floh-
märkte« auf professionelle Beine gestellt
wurde.
Und auch der Kinderflohmarkt wird sicher wie-
der viele Schnäppchenjäger anlocken. Über-
haupt, die Kinder: Für sie ist auf dem
Altstadtfest enorm viel geboten. So gibt es
unter anderem den Zauberer Piccolo, Arm-
brustschießen, Geschicklichkeitsspiele, den
Stelzenläufer »Mischter Toscana« oder Bastel-
und Malaktionen. Und auch das Unterhal-
tungsprogramm für die Großen ist vom Feins-
ten: Sie können sich etwa auf die Sängerin
Nicole Scholz, die Feuershow des Tanzweibs
»Mirimah« und das Bodensee-Alphorntrio
freuen.
Und natürlich gibt es auch zahlreiche kulina-
rische Leckereien – und zwar »nicht nur Wurst
und Wecken«, wie Freisleben schmunzelnd
Appetit machte.
Mehr Infos unter www.engen.de.

DA WACKELT DIE GASS

38. ENGENER ALTSTADTFEST
UNTERHALTUNGS-FEUERWERK IN HISTORISCHER KULISSE 

SAMSTAG, 22. JULI 2017, 11 – 24 UHR

- Anzeige -

Johannes Moser, Carmen Mangone und Peter Freisleben (von links) freuen sich auf das
Fest. swb-Bilder: rab

78234 Engen-Welschingen
Otto-Hahn-Straße 6
TELEFON 0 77 33 / 97 77 08
Fax 0 77 33 / 97 77 09
E-Mail: holzbau-mohr@t-online.de

Zimmerarbeiten
Innenausbau
Treppenbau
Wärmedämmung
Altbausanierung
Wintergärten
Photovoltaik
Trapez/Sandwichbleche

Inhaberin Doris Hasenfratz
Peterstraße 6 | 78234 Engen

Fon 07733-506280 · Fax 07733-506282
kontakt@gardinen-galerie.de

www.gardinen-galerie.de

ALTSTADTFEST
Samstag, 22. Juli 2017, 11-24 Uhr

AUTOHAUS ROLF MOSER GMBH

JAHNSTR. 41, 78234 ENGEN

TELEFON 077 33/50 5010

WWW.MOSER-AUTOHAUS.DE

Ihr Volkswagen Partner

Allen Besuchern wünschen wir
viel Spaß beim Altstadtfest.

Sonja Eifridt
Tel. 07731/8800-33

s.eifridt@wochenblatt.net

Rossella Celano
Tel. 077 31 / 8800-13
r.celano@wochenblatt.net

Wir

wünschen

eine schöne Zeit und 
viel Freude auf dem 
Altstadtfest Engen.

Traditionell bei der Eröffnung dabei: die Trach-
tengruppe.

Der Flohmarkt ist ein Paradies für Schnäpp-
chenjäger.

Aus Hegauer Streuobst

fruchtig

frische

Aus Hegauer Streuobst

fruchtig

frische

Hegauer Süßmostkelterei
Wilhelm Auer
78259 Mühlhausen/Hegau, Tel. 077 33/8877
Abholung:
Mo. – Fr. 8 –12 Uhr und 13 –18 Uhr, Sa. 8 –12 Uhr
Oder fragen Sie Ihren Getränkehändler.

vielfach

DLG-

prämiert

SOMMER-ANGEBOT
FÜR ALLE BEHANDLUNGEN

VOM 27. JULI BIS 9. SEPTEMBER20% 20%

R e i s e b ü r o

Reisezeit
D-78239 Rielasingen - Worblingen
Tel.: 0049 (0) 7731/9758210
info@reisezeit-hegau.de

D-78234 Engen
Tel.: 0049 (0) 7733/94190
engen@reisezeit-hegau.de

Reisebüro Reisezeit
Stadt, Land, Fluss und Mehr...

hier ist für jeden was dabei!

www.facebook.com/ReisezeitHegau 

Die Marken der Ruprecht Gruppe

78234 Engen   Schwedenstraße 11-13   Tel.: 07733/9403-0
ewww.aurup.dUnfall?? Panne?? Abschleppdienst rund um die Uhr 07576-97916

Wir wünschen
allen Besuchern
viel Spaß beim ALTSTADTFEST
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Am Dienstag, den 25. Juli 2017 um
20:00 Uhr findet im Gasthaus
»Mohren« in Volkertshausen eine
außerordentliche Mitgliederver-
sammlung statt.

Tagesordnung:
1.   Begrüßung
2.   Bekanntgabe der 
      Tagesordnung
3.   Finanzen Narrentreffen
4.   Neuwahlen 
      (Narrenrat/Narrenrätin)
5.   Verschiedenes 
— Änderungen vorbehalten —

Fahrradtour
Mittwoch, den 26.07.2017
Treffpunkt für die Radler ist um
18:00 Uhr am Verenaplatz. Für
Nichtradler ist es 19:00 Uhr am
Verenaplatz. Auf unserer Tour

In den kommenden Tagen kann in
unserer Gemeinde folgender
Jubilar seinen Geburtstag feiern:

am 23. Juli 2017:
Edgar Lobien, 
Langensteiner Straße 28
seinen 85. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende
Lebensjahr alles Gute, vor allem
eine gute Gesundheit!

Öffentliche Bekanntmachung 
Die öffentliche Bekanntmachung
der Gemeindebehörde über das
Recht auf Einsicht in das Wähler-
verzeichnis und die Erteilung von
Wahlscheinen für die Wahl zum
19. Deutschen Bundestag am 24.
September 2017 wird gemäß § 1
DVO GemO in Verbindung mit der
Satzung über die Form der öffent-
lichen Bekanntmachung vom 25.
Oktober 2010 in der Zeit vom 
19. Juli 2017 bis einschließlich 26.
Juli 2017
durch Anschlag an der Verkün-
dungstafel des Rathauses Vol-
kertshausen, Hauptstraße 27,
78269 Volkertshausen, durchge-
führt.

Volkertshausen, den 19. Juli 2017
Mutter, Bürgermeister

Der Satzungstext wird zusätzlich
im heutigen Amtsblatt abge-
druckt.

Bekanntmachung
der Gemeindebehörde über das
Recht auf Einsicht in das Wäh-
lerverzeichnis und die Erteilung
von Wahlscheinen für die Wahl
zum 19. Deutschen Bundestag am
24. September 2017

1. Das Wählerverzeichnis zur Bun-
destagswahl für die Wahlbezirke
der Gemeinde Volkertshausen
wird in der Zeit vom 4. September
2017 bis 8. September 2017 (20. -
16. Tag vor der Wahl) während der
allgemeinen Öffnungszeiten beim
Bürgermeisteramt Volkertshaus-
en, Rathaus, Zimmer 5, Haupt-
straße 27, 78269 Volkertshausen
(nicht barrierefrei), für Wahlbe-
rechtigte zur Einsichtnahme be-
reitgehalten. Jeder Wahlberech-
tigte kann die Richtigkeit oder
Vollständigkeit der zu seiner Per-
son im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Daten überprüfen.
Sofern ein Wahlberechtigter die
Richtigkeit oder Vollständigkeit
der Daten von anderen im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Perso-
nen überprüfen will, hat er Tat-
sachen glaubhaft zu machen, aus
denen sich eine Unrichtigkeit
oder Unvollständigkeit des Wäh-
lerverzeichnisses ergeben kann.
Das Recht auf Überprüfung beste-
ht nicht hinsichtlich der Daten
von Wahlberechtigten, für die im
Melderegister ein Sperrvermerk
gemäß § 51 Absatz 1 des Bundes-
meldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im
automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch
ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für
unrichtig oder unvollständig hält,
kann in der Zeit vom 4. September
2017 bis zum 8. September 2017,

spätestens am 8. September 2017
bis 12.00 Uhr, bei der Gemeinde-
behörde Bürgermeisteramt Vol-
kertshausen, Rathaus, Zimmer 5,
Hauptstraße 27, 78269 Vol-
kertshausen Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich
oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.
3. Wahlberechtigte, die in das
Wählerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten bis spätestens zum
3. September 2017 eine Wahlbe-
nachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung
erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, muss Einspruch
gegen das Wählerverzeichnis ein-
legen, wenn er nicht Gefahr
laufen will, dass er sein Wahlrecht
nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf
Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die be-
reits einen Wahlschein und
Briefwahlunterlagen beantragt
haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein hat,
kann an der Wahl im Wahlkreis
287 Konstanz durch Stimmab-
gabe in einem beliebigen Wahl-
raum (Wahlbezirk) dieses Wahl-
kreises oder durch Briefwahl teil-
nehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf
Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis
eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerver-
zeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er
ohne sein Verschulden die
Antragsfrist auf Aufnahme in das
Wählerverzeichnis nach § 18 Abs.
1 der Bundeswahlordnung (bis
zum 3. September 2017) oder die
Einspruchsfrist gegen das Wäh-
lerverzeichnis nach § 22 Abs. 1
der Bundeswahlordnung (bis zum
8. September 2017) versäumt hat,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme
an der Wahl erst nach Ablauf der
Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der
Bundeswahlordnung oder der
Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1
der Bundeswahlordnung ent-
standen ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Ein-
spruchsverfahren festgestellt
worden und die Feststellung erst
nach Abschluss des Wählerverze-
ichnisses zur Kenntnis der
Gemeindebehörde gelangt ist.
Wahlscheine können von in das
Wählerverzeichnis eingetragenen
Wahlberechtigten bis zum 22.
September 2017, 18.00 Uhr, bei
der Gemeindebehörde mündlich,
schriftlich oder elektronisch
beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher
Erkrankung, die ein Aufsuchen
des Wahlraumes nicht oder nur
unter nicht zumutbaren Schwier-
igkeiten möglich macht, kann der
Antrag noch bis zum Wahltage,
15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter
glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegan-
gen ist, kann ihm bis zum Tage vor
der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer
Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis
eingetragene Wahlberechtigte
können aus den unter 5.2 Buch-
stabe a bis c angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung
eines Wahlscheines noch bis zum
Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen
stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachweis-
en, dass er dazu berechtigt ist.
Ein behinderter Wahlberechtig-
ter kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält der
Wahlberechtigte
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kreuz und quer durch Wies und
Wald landen wir dann beim Golf-
platz Wiechs zum Essen.

Grillfest
Mittwoch, 09.08.2017, 19:00 Uhr
am Verenasaal. Jeder möge Salat
für ein Salatbuffet beisteuern und
sein Grillgut mitbringen, nebst
Becher, Teller, Besteck, Serviet-
ten. Getränke sind vorhanden.
Bäckerei Waldschütz spendet, wie
in jedem Jahr, das Brot. Herzlichen
Dank an Frau Messmer.

Fensol e.V. lädt zum Vortrag am
28.07.2017 um 20:00 Uhr in der
Gems in Arlen, ein.

Thema: Novellierung der Verord-
nung über kleine und mittlere
Feuerungsanlagen (1. BImSchV)

Einladung zum Country-Sommer-
fest am 29. Juli ab 11 Uhr auf der
Tennisanlage TC Volkertshausen.
Die Saloon-Türen sind geöffnet
bis der Letzte geht.
Wer im Western Style antritt erhält
ein Whiskey for free und kann sich
dann im Doppel ab 11:30 Uhr mit
dem Tennisschläger duellieren.
Ab 14 Uhr wird American BBQ mit
Country Music geboten, Kaffee
und Kuchen anytime.
Willkommen sind alle Gäste und
Tennis Interessierte

Übungsleiter/-innen gesucht
Für die Gruppe Eltern-Kind-Turnen
ab 1 Jahr, immer dienstags 16:30
Uhr bis 18:00 Uhr in der Schul-
turnhalle, suchen wir ab dem
neuen Schuljahr 2017/18 min-
destens zwei neue Übungsleiter/-
innen. Interessierte können sich
bei Nicola Karkola, Tel. 07774/
9296363, Sandra Assenheimer,
Tel. 07774/9259180 oder info@-
turnverein-volkertshausen.de in-
formieren. 

Evang. Pfarramt 
Aach Volkertshausen
Mittwoch, den 19.07.
19:30 Uhr Kirchengemeinderats-
sitzung in der Christuskirche
Samstag, den 22.07.
10:00 Uhr Konfirmanden-Radtour
mit dem KGR durch die Gemeinde;
Treffpunkt: Christuskirche
Sonntag, den 23.07.
10:00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in der Christuskirche;
mit Kindergottesdienst

- einen amtlichen Stimmzettel des
Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimm-
zettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der An-
schrift, an die der Wahlbrief
zurückzusenden ist, versehenen
roten Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein
und Briefwahlunterlagen für ein-
en anderen ist nur möglich, wenn
die Berechtigung zur Empfang-
nahme der Unterlagen durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht
nachgewiesen wird und die be-
vollmächtigte Person nicht mehr
als vier Wahlberechtigte vertritt;
dies hat sie der Gemeindebehör-
de vor Empfangnahme der Unter-
lagen schriftlich zu versichern.
Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wäh-
ler den Wahlbrief mit dem Stim-
mzettel und dem Wahlschein so
rechtzeitig an die angegebene
Stelle absenden, dass der
Wahlbrief dort spätestens am
Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland
ohne besondere Versendungs-
form ausschließlich durch die
Deutsche Post AG unentgeltlich
befördert.
Er kann auch bei der auf dem
Wahlbrief angegebenen Stelle
abgegeben werden. 

Volkertshausen, den 19. Juli 2017

Die Gemeindebehörde
Mutter, Bürgermeister

Der Abwasserzweckverband
HEGAU-NORD informiert:
Öffentliche Bekanntmachung
A B W A S S E R Z W E C K V E R B A N D
HEGAU-NORD
Am Mittwoch, 26.07.2017, findet
um 11:00 Uhr im Bürgersaal des
Rathauses in Engen (Hauptstraße
11, 78234 Engen) die öffentliche
Verbandsversammlung des Ab-
wasserzweckverbandes Hegau-
Nord statt.
Tagesordnung:
1.   Beschlussfassung über die 
      Feststellung des Jahresab-
      schlusses für das Wirtschafts-
      jahr 2016
2.   Wahl des stellvertretenden
      Verbandsvorsitzenden 
3.   Mitteilungen und 
      Verschiedenes
Änderungen vorbehalten

Donnerstag, 20. Juli 2017
Gelber Sack
Montag, 24. Juli 2017
Biomüll
Donnerstag, 27. Juli 2017
Blaue Tonne
Montag, 31. Juli 2017
Restmüll
Biomüll

BUND-Kindergruppe Jungstörche:
Unterwegs im Spinnenreich Seidi-
ge Fäden, kunstvolle Netze,
wahre Wunderwerke der Natur
gibt es zu bestaunen, lasst Euch
überraschen!
Angesprochen sind alle Kinder im
Alter zwischen 5 und 10 Jahren. 
Datum: 21.07.2017 zwischen
15.30  und 17:30 Uhr, Treffpunkt:
Parkplatz Samariterwerk
Eine Mitgliedschaft beim BUND
ist nicht erforderlich. Robuste,
wettergerechte Kleidung und
feste Schuhe sind Voraussetzung.

Bitte Sitzunterlage und kleines
Vesper mitbringen. Unkosten-
beitrag 2,00 Euro. Anmeldung er-
forderlich
unter: Waltraud Kostmann: Tel.:
07774-1072 mobil: 0172-7406414,
i n f o @ k o s t m a n n - n a t u r . d e ,
www.kostmann-natur.de

BUND-Ortsgruppe Volkertshausen
Monatstreffen:
Unser Monatstreffen im Juli findet
am Mittwoch, den 26.07.2017 um
20.00 Uhr in der Weinstube
in Volkertshausen statt. Wir freuen
uns über interessierte Mitbürger.
Weitere Informationen unter
www.bund-volkertshausen.de
oder Norbert Renner, Tel. 7779

Einladung zur außerordentlichen
Mitgliederversammlung

78269 Volkertshausen • Im Bärenloh 2 
Tel.: 07774 92920 • Fax: 07774 929229

Hengge
Gültig von Mi., 19.07. bis Di., 25.07.2017

Herausgeber:

Alles, außer  

gewöhnlich!
1.49 2.29 1.99

Barilla italienische Teig- 
waren verschiedene Aus-
formungen, 1-kg-Packung

Barilla Sugo Basis für Bolo-
gnese verschiedene Sorten, 
400-g-Glas (1 kg = € 5,73)

EDEKA Antipasti  
verschiedene Sorten, 
150-g-Becher  
(100 g = € 1,33)

Lecker Pasta!
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